
Die Vasa-Gemeinde

Die Vasa-Kirche und 
die Vasa-Gemeinde 
stellen sich vor



Raum für Messfeier und Gemeinschaft
Die Vasa-Gemeinde legt seit jeher einen 
Schwerpunkt auf klassisches Gottesdienst-
leben. Die Kirchentüren stehen jeden Tag 
offen für Gebet und Gotteslob. An Sonn- und 
Feiertagen feiern wir um 11.00 Uhr die Heilige 
Messe. Montags bis freitags um 12.00 Uhr ist 
Gelegenheit zur Andacht und zum Zuhören.
Kürzere Messen feiern wir auch sonntags um 
18.00 Uhr, dienstags um 8.00 Uhr und mitt-
wochs um 12.00 in der Marienkapelle unter 
der Seitenempore sowie donnerstags um 18.00 
Uhr in der Krypta.

Der Kyrktorget, unser Treffpunkt unter der 

Orgelempore, ist ausgestattet mit einem Lich-
terglobus, einem Briefkasten für Gebets-
anliegen und einem Büchertisch. Er ist ein 
Ort für Kirchenkaffee und Beisammensein. 
Viele Menschen, die über den Vasa-Kirchplatz 
gehen, suchen auch außerhalb der Messzeiten 
die Stille des Kirchenraumes auf.

Das Gemeindehaus neben der Kirche bietet 
Raum für Gemeindeleben und Verwaltung. 
Chorproben, Bibelarbeiten, Baby-Singkreise, 
Konfirmandenunterricht, Suppenküche, Tauf-
feiern, Vorträge und offene Eltern-Kind-Grup-
pen füllen das Haus mit Leben und Aktivität.



Für das Volk Gottes sind Lob und Anbetung ein 
wesentlicher Bestandteil des christlichen Lebens. 
In den Messen erklingen liturgische Gesänge, 
Kirchenlieder und Chormusik. Die Gemeinde 
singt das Vaterunser vierstimmig. Die Kirche bie-
tet eine einzigartige Akustik für Vokalmusik, eine 
Freude für Sänger und Zuhörer gleichermaßen.

An den meisten Sonn- und Feiertagen wird die 
Heilige Messe von einem unserer Chöre, einem 
Gastchor oder Solisten mitgestaltet. An man-
chen Festtagen wirken Sänger oder Instrumen-
talisten aus der eigenen Gemeinde mit.
Jeden Donnerstag um 12.00 Uhr laden wir zu 
Orgelmusik oder einem anderen musikali-

Lobet Gott in seinem Heiligtum!
 schen Programm ein. In der Vasa-Kirche 
finden viele Konzerte statt, jedes ein Fest für 
Musikliebhaber. Im Dezember lockt ein beson-
ders reiches musikalisches Angebot.

Die renovierte Lundén-Orgel trägt in hohem 
Maße dazu bei, dass die Vasa-Kirche ein be-
sonderer Anziehungspunkt für Musizierende 
und Zuhörende ist. Bei der Renovierung, die 
im Frühjahr 2002 abgeschlossen war, wurden 
sämtliche Orgelpfeifen restauriert und Register, 
die verschoben oder entfernt worden waren, 
wiederhergestellt. Die Orgel wurde zudem um 
einige Register erweitert und umfasst nun 57 
Register mit insgesamt 3 284 Pfeifen.



Die Vasa-
Kirche 
liegt in-
mitten der 
Großstadt 
in einem 
Stadtteil, 
wo Bil-
dung und 
Kultur 
beheimatet sind. Hier wird Zukunft gestaltet.
Dienst in der Vasa-Gemeinde zu tun, erfordert 
Offenheit für die Menschen, die permanent 
oder für kurze Zeit im Gemeindegebiet woh-
nen und leben, und für alle, die im südlichen 
Teil der City unterwegs sind.

Wir, die hier arbeiten, wollen mitten unter all den-
en, die die Stille der Kirche und die Gemeinschaft 
der Gemeinde suchen, eine zuhörende, helfende 
und wegweisende Funktion einnehmen.

Vasakyrkan, die Vasa-Kirche, wurde am Palm-
sonntag 1909 eingeweiht. Das monumentale 
Bauwerk im neoromanischen Stil weist Schmuck-
details im Jugendstil auf. Als Baumaterial wurde 
Bohus-Granit aus Lysekil verwendet. Architekt 
war Yngve Rasmussen.

Das große Wandgemälde im Chorraum, geschaffen 
von Albert Eldh in den 1920er Jahren, zeigt Chris-
ti Himmelfahrt. Zusammen mit der originalbelas-
senen Orgelfassade an der Westwand beherrscht 
es den Kirchenraum.
Der Bedarf für eine neue, großzügig dimensio-
nierte Kirche im Süden Göteborgs kam um die 
Jahrhundertwende 1900 auf, als hier mächtige 
Steinhäuser in großer Zahl erbaut wurden. Heute 
ist der Stadtteil eine der besterhaltenen „Stein-
städte“ in Nordeuropa.

Die Gemeinde wurde 1908 von der Gustavi Dom-
kirchengemeinde abgespalten, und 1929 gliederte 
sie ihrerseits die Johanneberg-Gemeinde aus.

Die Vasa-Kirche

Ein Platz in der Zukunft

Bis in die 50er Jahre hinein war die Vasa-Kirche 
unter den beiden ersten Hauptpfarrern, Carl Her-
man Thölén und Gerhard Rexius, von der schar-
tauanischen Kirchenfrömmigkeit geprägt, bei 
der die Predigt im Mittelpunkt steht. Auch heute 
noch besuchen Kirchgänger aus dem gesamten 
Großraum Göteborg die Vasa-Kirche wegen ihres 
Gottesdienstprofils.

Die Vasa-Ge-
meinde hat 
bereits ihren 
hundertsten 
Geburtstag 
gefeiert. Nun 
wollen wir 
ins zweite 
Jahrhun-
dert unserer 

Gemeindegeschichte gehen, indem wir dem 
Auftrag des Missionsbefehls folgen und 
Zeugnis ablegen, und indem wir zuhören. 
Besonders wichtig ist es uns, dass wir Kinder, 
Jugendliche und Eltern mit der Botschaft des 
auferstandenen Jesus erreichen, damit immer 
neue Generationen den Weg des christlichen 
Glaubens einschlagen können.

Vasa församling, Vasa kyrkoplan 1, 
411 27 Göteborg, Tel: 031-731 61 30

E-post: vasa.forsamling@svenskakyrkan.se
www.svenskakyrkan.se/vasa


